Die Weisheit Gottes
Bibeltexte:
Sprüche 3,13-15; Sprüche 2,6 
Einleitung: Das Problem mit der Unordnung

Ein Mann kommt von der Arbeit und findet folgendes Chaos vor: Die Kinder spielen im Schlafanzug ausgelassen im Matsch, im Gras liegt buntes Bonbonpapier, vor der Terrasse ein Haufen Sand, die Haustüre ist sperrangelweit auf, im Flur ist die Lampe umgefallen, der Fernseher plärrt laut, in der Küche stehen Reste vom angetrockneten Frühstück, ungespültes Geschirr, Scherben liegen unter dem Tisch, im Bad läuft ihm das Wasser schon entgegen, Wand und Spiegel sind verschmiert. Seine Frau findet er gelassen und entspannt lesend im Schlafzimmer vor. Fragend und verdutzt schaut er sie an. Sie sagt: „Jeden Tag, wenn du nach Hause kommst, fragst du, was ich um Himmels Willen den ganzen Tag gemacht habe.“ „Ja, und?“ fragt er ratlos. Sie triumphierend: „Heute hast du es nicht getan.“

(Aus einer Tageszeitung.)

Einen geordneten Alltag finden manche Menschen „normal“ und selbstverständlich. Wahrscheinlich fühlen sich die meisten Menschen in der oben beschriebenen Szene, in diesem Chaos nicht mehr wohl.

Ja, hat der Mensch denn alles „im Griff“ und wo fängt die Unordnung an?

Der eine verlegt seine Schlüssel, ein anderer findet wichtige Unterlagen (Dokumente) nicht, weil er sie nicht ordentlich in einem Ordner abgeheftet hat. Vermutlich befinden sich seine Unterlagen in einer seiner vielen Papierstapel.

„Jedes Ding an seinen Ort erspart viel Zeit und manches Wort.“

Fängt da die Unordnung z.B. beim Schlüssel verlegen an oder ist mit Unordnung etwas anderes gemeint?

Viele Menschen kommen nicht klar im Leben, weil so manches nicht geordnet ist in ihrem Leben. Ungeordnete Lebensbereiche machen den Menschen zu schaffen. 

Um wieder in seinem Leben „klar zu kommen“ muss sein Leben neu geordnet werden. 

Aber was muss neu geordnet werden und was entspricht nicht der Ordnung? Sind es die Bereiche „Freundlichkeit, Pünktlichkeit, Verlässlichkeit, Ehrlichkeit usw.“, die „neu geordnet“ werden müssen? Diese erwähnten Bereiche gehören zum Leben und sind wichtig, um miteinander leben zu können.

Wo diese nicht vorhanden sind gibt es Probleme und es hat mit Unordnung zu tun.

Unpünktlichkeit. Ausgemachte Zeiten werden nicht eingehalten – früher oder später entsteht ein großes Problem. Wird da nicht anderen die warten müssen, Zeit gestohlen?

Unzuverlässigkeit. Wo bei einem Menschen kein Verlass ist und nicht mit seinem Einsatz gerechnet werden kann, ist eine Zusammenarbeit schwierig oder kaum möglich.

Es gibt aber noch andere Lebensbereiche, die „neu geordnet“ werden müssen.

Menschen haben vielfach eigene Vorstellungen was richtig und was falsch ist. Wo der Mensch eigene Maßstäbe für sein Leben setzt, da muss er sich nicht wundern wenn dieses oder jenes nicht funktioniert und sogar im Chaos endet.

Aber wer gibt dann die Vorgaben, was für unser Leben gut ist? Wer sagt uns Menschen wie eine Ehe, Familie funktionieren kann? Jede dritte Ehe wird in Deutschland geschieden. Gibt es in dem Bereich Ehe nicht eine Ordnung zum Schutz der Liebe? Der Erfinder der Ehe, nämlich Gott hat eine Ordnung für die Ehe und Familie geschaffen. ER gibt uns Menschen eine solche Hilfe, die positive und überzeugende Ergebnisse schenkt. 

Sprüche 3,7: „ Halte dich nicht selbst für weise; fürchte den Herrn ...“

Sprüche 3,7: „ Halte dich nicht selbst für weise; ...“

Der Mensch nimmt sich zu wichtig. Oft hat er eine hohe Meinung von sich selbst. All das was er meint zu wissen und er für richtig hält macht er zum Maßstab.
Aber die eigene Klugheit ist sehr begrenzt und der eigene Verstand deckt sich nicht mit der göttlichen Weisheit.

Das heutige Predigtthema: Die Weisheit Gottes

1. Weisheit hat mit Gottes Ordnungen zu tun - Gottes Werke sind alle weislich geordnet


„Die Welt umgeben von der Weisheit Gottes, erkannte Gott durch ihre Weisheit nicht.“ 1Kor 1,21. Die Welt umgeben von der Weisheit Gottes – der Mensch, der dies entdeckt, voll wahrnimmt, der kommt aus dem Staunen nicht mehr heraus. Wer die Vielfalt der Pflanzen studiert, die Tiere beobachtet und auch über den Menschen nachdenkt, der müsste die Ordnungen und die geordneten Abläufe sehen und erkennen, dass der Schöpfer in Seiner Weisheit dahintersteckt.
Leider erkennen viele Menschen durch „ihre eigene Weisheit“ Gott nicht. Betrachten wir:
a. Gottes Ordnung in der Schöpfung
Psalm 104,24: „Herr, wie sind deine Werke so groß und viel! Du hast sie alle weise geordnet, und die Erde ist voll deiner Güter.“ Sprüche 3,19: „Der Herr hat die Erde durch Weisheit gegründet und nach seiner Einsicht die Himmel bereitet.“
Beschreibe die Ordnungen in der Schöpfung: z.B: das Auge. Wunderbar hat Gott die Augen in verschiedenen Farben gestaltet. Tief blaue Augen, braune Rehaugen, graue und grüne Augen. Der Mensch darf sich an dieser Schönheit erfreuen. Aber das Auge ist auch dazu da, um diese wunderbare Welt sehen zu können. Ohne Gottes Ordnung könnte der Mensch diese Welt nicht wahrnehmen.

Jahreszeiten, Tageszeiten. Siehe 1. Mose 8,22. 

b. Gottes Ordnung in den Lebensbereichen der Menschen
Gott hat auch für unser Leben Ordnungen gegeben. Z.B: Ehe, Familie usw. Und alle diese Ordnungen haben mit der Weisheit Gottes zu tun. Gott hat Ordnungen in diesem und jenem Lebensbereich den Menschen gegeben. Ein geordnetes Leben nach Gottes Willen, dies will die Weisheit Gottes.
Beschreibe die Ordnungen in den verschiedenen Lebensbereichen der Menschen (mit Bibelstellen): z.B.: Ordnung im Miteinander, Römer 12,17-21; Eph. 4,29.31.32.
Ehe, Eph. 5,25. Verhältnis der Kinder zu den Eltern, Eph. 6,1-3. Kindererziehung, Eph. 6,4. Arbeitsethik, Eph. 4,28. Wie sollen wir unser Leben führen? Als Weise. Eph. 5,15.
2. Weisheit hat mit Gottes Wege zu tun 
a. Gottes Wege sind voller Weisheit – ER sieht alles vom Ziel her
Weisheit hat mit Gottes Wege zu tun. Siehe Hosea 14,9.10. 
„... Ich will dich erhören und führen, ich will sein wie eine grünende Tanne; von mir erhältst du deine Früchte. Wer ist weise, dass er dies versteht, und klug, dass er dies einsieht? Denn die Wege des Herrn sind richtig, und die Gerechten wandeln darauf; aber die Übertreter kommen auf ihnen zu Fall.“
Wir verstehen nicht alle Wege Gottes für unser Leben. Z.B: Ein lieber Mensch den Gott uns zur Seite gestellt hat stirbt an einer unheilbaren Krankheit. Gott sieht die ganze Wegstrecke von unserem Leben. ER sieht alles vom Ziel her. Wir sehen oft nur einen kleinen Ausschnitt unseres Lebens und ordnen es dementsprechend ein. Im Nachhinein erkennen wir dieses oder jenes wie Gott uns geführt hat. Den Weg, den wir gehen, sollen wir unter der Führung Gottes gehen. Seine Wege sind voller Weisheit. IHM dürfen wir uns voll anvertrauen.
Studieren wir auch folgende Bibelstelle in Römer 11,33: „O welch eine Tiefe des Reichtums, beides, der Weisheit und der Erkenntnis Gottes! Wie unbegreiflich sind seine Gerichte und unerforschlich seine Wege!“

b. Recht tun bedeutet: In der Handlungsweise Gottes Weisheit nicht ausklammern
Im Tun Gottes Weisheit auszuklammern bringt katastrophale Folgen mit sich und die Liebe bleibt auf der Strecke.
3. Weisheit von Gott ist sehr wertvoll
Warum ist Weisheit so wertvoll? Gott gibt Weisheit. „Denn der Herr gibt Weisheit, …“ lesen wir in Sprüche 2,6. Gott beschenkt den Menschen mit Weisheit und dieses Geschenk ist sehr wertvoll. Nicht automatisch bekommt er Weisheit von Gott, sondern, der sich Ihm zuwendet. „Der Weisheit Anfang ist die Furcht des Herrn, ...“ Sprüche 9,10. 

In Sprüche 9,10 bedeutet es „Voraussetzung“ oder „Vorbedingung“. 

Zur Weisheit zu gelangen beginnt mit der Furcht Gottes. 

Das Buch der Sprüche ist dazu geschrieben „um zu lernen Weisheit und Zucht und zu verstehen verständige Rede,…“ Sprüche 1,1-2. Ist das Buch der Sprüche Anschauungsunterricht was Weisheit bedeutet?
„Wer weise ist, der höre zu und wachse an Weisheit, und wer verständig ist, der lasse sich raten, dass er verstehe Sprüche und Gleichnisse, die Worte der Weisen und ihre Rätsel.“ Sprüche 1,5-6.
Warum ist Weisheit so wertvoll? Weisheit im Leben angewendet bewirkt positive Veränderung. Weisheit führt zu klaren Ergebnissen.
Wie wertvoll ist die Weisheit?

Hören wir Gottes Wort: „Wohl dem Menschen, der Weisheit erlangt, und dem Menschen, der Einsicht gewinnt!

Denn es ist besser, sie zu erwerben, als Silber, und ihr Ertrag ist besser als Gold.

Sie ist edler als Perlen, und alles, was du wünschen magst, ist ihr nicht zu vergleichen.“ Sprüche 3,13-15.

In diesen Versen wird beschrieben wie wertvoll die Weisheit von Gott ist. Kein Reichtum dieser Welt übertrifft die Weisheit – so wertvoll ist sie. Ihr Ertrag ist besser als Gold. Der Mensch, der Gottes Weisheit im Leben anwendet geht niemals leer aus. In Sprüche 4,5-9 wird der Mensch aufgefordert, die Weisheit nicht zu verlassen. Der Mensch, der dies in seinem Leben umsetzt macht Erfahrungen wie: „so wird sie dich bewahren“. Bewahren vor falschen Wegen, vor falschen Entscheidungen? Bei der göttlichen Weisheit wird der Mensch nicht alleine gelassen. Wie schnell ist doch der Mensch mit seinem eigenen „Latein“ am Ende. Es gilt auf Gottes Weisheit zu hören und zu achten. Gottes Wort fordert uns auf: „liebe sie (die Weisheit), so wird sie dich behüten.“
„Achte sie hoch, so wird sie dich erhöhen und wird dich zu Ehren bringen, wenn du sie herzest.“ Sprüche 4,8.

Warum ist Weisheit so wertvoll? 
Weisheit im Leben angewendet bewirkt positive Veränderung. Weisheit führt zu klaren Ergebnissen.

Die Weisheit Gottes ist ein kostbarer Schatz. Sie im Leben angewendet ist der Ertrag besser als Gold. Wohin die Weisheit führt erkennen wir in Sprüche 4,8-9. Die Ergebnisse, der Segen der daraus entsteht führt den Menschen zu einem wunderbaren Stand wie: Ehre/Anerkennung. Verglichen mit einer Krönung.
Zusammenfassung:
Die Weisheit Gottes
Diese Bereiche haben wir betrachtet:

1. Weisheit hat mit Gottes Ordnungen zu tun - Gottes Werke sind alle weislich geordnet 
Gottes Ordnung in der Schöpfung. Psalm 104,24: „Herr, wie sind deine Werke so groß und viel! Du hast sie alle weise geordnet, und die Erde ist voll deiner Güter.“ 
Die Welt umgeben von der Weisheit Gottes – der Mensch, der dies entdeckt, voll wahrnimmt, der kommt aus dem Staunen nicht mehr heraus.
Gottes Ordnung in den Lebensbereichen der Menschen. Gott hat auch für unser Leben Ordnungen gegeben. Z.B: Ehe, Familie usw. Und alle diese Ordnungen haben mit der Weisheit Gottes zu tun.
2. Weisheit hat mit Gottes Wege zu tun
Gottes Wege sind voller Weisheit – ER sieht alles vom Ziel her. Den Weg, den wir gehen, sollen wir unter der Führung Gottes gehen. Seine Wege sind voller Weisheit.


3. Weisheit von Gott ist sehr wertvoll

Warum ist Weisheit so wertvoll? Gott gibt Weisheit. „Denn der Herr gibt Weisheit, …“ lesen wir in Sprüche 2,6. Gott beschenkt den Menschen mit Weisheit und dieses Geschenk ist sehr wertvoll. Kein Reichtum dieser Welt übertrifft die Weisheit – so wertvoll ist sie. Ihr Ertrag ist besser als Gold.
Es gilt folgendes vor Augen zu haben und zu beherzigen:

„Die Furcht des Herrn ist Zucht, die zur Weisheit führt und ehe man zu Ehren kommt, muss man Demut lernen.“ Sprüche 15,33.
Eine andere Übersetzung drückt dies so aus: „Die Furcht des Herrn ist die Schule der Weisheit…“ Durch die Furcht Gottes lernen wir Weisheit.
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